[image: Couverture : Meine Lust, mein Milliardär und ich - 5]

Folgt Addictive Publishing in den sozialen Netzwerken und seid immer auf dem Laufenden über Neuerscheinungen und die letzten Neuigkeiten!

 

Facebook: klicken sie hier



Auch in Ihrem Geschäft:
Mein Mann, der Fremde und ich 
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Das Baby, der Milliardär und ich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Dark Fever. Mein Milliardär – unwiderstehlich ... aber gefährlich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Bliss - Mein unwiderstehlicher Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Arrogant und frech, doch unwiderstehlich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Rose M. Becker

Meine Lust, mein Milliardär und ich

Band 5


1. In den Flammen
„Elio!“
Mein Schrei gellt durch die Luft und übertönt den tosenden Lärm. Die Bewohner der Nachbargebäude laufen auf die Straße, von allen Seiten strömen Passanten auf uns zu, ein paar Autos halten neben dem Gehweg, ein Teenager filmt das Geschehen mit seinem Handy. Ich blende alles um mich herum aus und spüre nur mein Herz panisch und unkontrolliert in meiner Brust hämmern. Mir weicht alles Blut aus dem Gesicht und ich werde kreidebleich. Wenn ich nicht so große Angst hätte, würde ich auf der Stelle in Ohnmacht fallen.
„Elio! Elio!“
Tränen steigen mir in die Augen, während ich verzweifelt auf die Fenster meines Ateliers starre. Es brennt lichterloh! Das gesamte oberste Stockwerk steht in Flammen. Eine dichte graue Rauchwolke dringt durch die Scheiben ins Freie und der Gestank nach verbranntem Plastik steigt mir in die Nase. Das hier hat nichts zu tun mit dem angenehm holzigen Geruch eines Kaminfeuers. Ich stehe noch immer wie versteinert auf dem Gehweg und beginne heftig zu husten.
Das ist ein einziger Alptraum.
Kaum sind wir von unserer wunderschönen Auszeit in den Hamptons zurück, werden wir schon wieder von dramatischen Ereignissen heimgesucht. Ich kapituliere vor meiner Panik. Bei dem Versuch, meine Verzweiflung herauszuschreien, versagt mir die Stimme. Elio ist schon viel zu lange in dem brennenden Gebäude verschwunden. Warum kommt er nicht zurück? Und warum hat er sich überhaupt in die Höhle des Löwen begeben? Er war so schnell weg, dass ich ihn nicht aufhalten konnte. Ohne zu zögern ist er in das Haus gelaufen, wo seine hochgewachsene Gestalt sofort von dunklen Rauchschwaden verschluckt wurde.
„Elioooo!“
Wie hypnotisiert starre ich auf die Fenster meines Ateliers, schüttele fassungslos den Kopf und sehe meine langen blonden Haare vor meinen Augen fliegen. Außer dichtem grauen Rauch ist nichts zu erkennen. Die Flammen haben an der Fassade auf die Mauer übergegriffen und lodern in einem der Lichtschächte. Mein Herz bleibt stehen. Was, wenn er stirbt? Was, wenn er bei lebendigem Leib verbrennt? Ich beiße mir auf die Lippen und bete so voller Inbrunst wie noch nie zuvor in meinem Leben.
Er muss es schaffen. Ihm darf nichts passieren.
Um mich herum vermischen sich die besorgten Gespräche zu einem leisen Rauschen und sorgen für eine schreckliche Geräuschkulisse. Alle Nachbarn stehen mittlerweile vor ihren Häusern. Eine Frau in einem weißen Morgenmantel hält sich bestürzt den Mund zu, während ihr Ehemann seinen Arm schützend um ihre Schultern gelegt hat. Der Teenager filmt immer noch mit seinem Handy - typisch Generation YouTube! Ich nehme alles wie in Zeitlupe wahr und fühle mich, als würde ich in einem schlechten Remake von Flammendes Inferno mitspielen.
„Elio ...“
Meine stockende Stimme versagt nun völlig. In diesem Augenblick höre ich den schrillen Ton der Feuerwehrsirene näher kommen. Alle Köpfe drehen sich in die gleiche Richtung und entdecken das rote Feuerwehrauto, das mit Blaulicht in die Straße eingebogen ist. In noch einiger Entfernung bahnt es sich seinen Weg durch die Autos, die in diesem dichten Verkehr mehr schlecht als recht Platz für die Retter machen. Sie kommen ohnehin zu spät. Bei unserer Ankunft hatte es zwar gerade erst zu brennen begonnen, aber die Flammen breiten sich so schnell aus und verschlingen alles, was ihnen in die Quere kommt. Ich überlege daher nicht mehr lange, sondern folge meinem Bauchgefühl.
Ich renne zum Eingang des brennenden Gebäudes.
„Elio!“
Plötzlich spüre ich eine Hand auf meiner Schulter. Dicke, kräftige Finger bremsen mich abrupt und zwingen mich stehenzubleiben.
„Elena, bleiben Sie hier!“
Als ich mich umdrehe, erkenne ich durch die blonden Strähnen in meinem Gesicht Dominic Stone. Der ältere Herr, heute im grauen Anzug und mit flaschengrüner Krawatte, ist aus seiner Galerie gekommen, die direkt gegenüber von meinem Atelier liegt. Während er mir tief in meine grünen Augen sieht, entdecke ich Sorgenfalten in seinem Gesicht. Er schüttelt den Kopf wie ein verständnisvoller Vater.
„Tun Sie das nicht, Elena.“
„Aber Elio ist noch drin.“
„Ich weiß, ich weiß ...“
Dominic wirft einen besorgten Blick auf das Gebäude und hält einen Moment inne, ohne mich loszulassen. Seine Hand umklammert meinen Arm noch immer wie eine Zange. Auch er scheint außer sich vor Angst zu sein.
„Ich habe alles gesehen“, erklärt er mir und versucht, beruhigend zu klingen.
„Er setzt sein Leben aufs Spiel!“
„Die Feuerwehr ist gleich hier. Brechen Sie jetzt nicht in Panik aus.“
„Man kann ihn doch nicht alleine in den Flammen lassen!“
Als das rote mit einer langen Metallleiter beladene Auto am Straßenrand hält und unzählige Männer in schwarzer Uniform heraus stürmen, fühle ich einen dicken Kloß im Hals. Das ist alles so unwirklich, wie in einem Film. Und noch immer sehe ich keinen Elio. Noch immer keine Spur von dem Mann, den ich liebe. Ich würde alles, sogar mein Leben, darum geben seine große Gestalt endlich auftauchen zu sehen. Ich unterdrücke ein Schluchzen und schüttele verzweifelt den Kopf, während Dominic meinen Arm tröstend festhält.
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